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Maßnahmenblatt

Bildungsbereich 

Maßnahmentitel

Weiter auf der nächsten Seite.

Handlungsfeld

Operative/s Ziel/e  
Kurz- und mittel- 
fristig

Strategisches Ziel  
Langfristig bis 2030

Nummer

Frühkindliche Bildung

FB-M9.1.5: Prüfung der Umsetzbarkeit eines Konzepts „BNE-Lernbegleiter*innen“
von der Kita in die Grundschule.

OZ9.1: bis 2025
Im Übergang vom Kindergarten in die Grundschule wird sichergestellt, dass Kinder auch
Kompetenzen erwerben, um aktiv und eigenverantwortlich die Zukunft im Sinne einer
nachhaltigen Entwicklung gestalten zu können.

SZ9: BNE ist Bestandteil der Zusammenarbeit von Kindertageseinrichtungen und Schulen.

HF V: Vernetzungsstrukturen zu informellen und formellen Bildungsorten aufbauen.
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Beschreibung der 
Maßnahme 
Das soll konkret 
passieren, um das 
Ziel zu erreichen

Ressourcenbedarf

Empfehlung

Verantwortlichkeit 
Hier liegt die Ver-
antwortung für die 
Umsetzung der 
Maßnahme

Relevante  
Akteur*innen 
Diese Akteur*innen 
sind bei der Umset-
zung zu beteiligen

Zeitplan 
Voraussichtlicher 
Umsetzungszeit-
raum

Start der Maßnahme

Ende/Meilensteine 
der Maßnahme

Die Maßnahme erfordert zusätzliche Ressourcen bei der LHM

Die Maßnahme liegt nicht (nur) in der Zuständigkeit der LHM, sie beinhaltet eine  
Empfehlung an eine andere Institution

Maßnahmenblatt
Nummer

Koordinierungsstelle FB-BNE

Staatliches Schulamt in der LHM
RBS-PI-ZKB (BNE Basis-Schulung für die Ehrenamtlichen)
Münchner Umweltverbände / Werkstatt der Generationen / Ehrenamtsbörsen (Gewinnung
und Koordinierung der Ehrenamtlichen, Matching mit Kindertageseinrichtungen)

2024

Es soll geprüft werden, ob es die Erstellung und Umsetzung eins Konzepts für
„BNE-Lernbegleiter*innen“ von der Kita in die Grundschule sinnvoll ist:
• Senioren begleiten Kinder im letzten halben Jahr in der Kita und im ersten halben Jahr in
der 1. Klasse der Grundschule
• Dabei wird die BNE im Mittelpunkt stehen
Zur Orientierung: vgl. „Senior-Umwelttrainer als Lernbegleiter beim Übergang vom
Kindergarten zur Grundschule“ des Umweltbildungszentrum Licherode oder die LBV
„Vögelbeauftragten“.
Insgesamt recht aufwendiger Prozess mit hohen personellen und finanziellen Ressourcen:
Für die Gewinnung der „Lernbegleiter“ und Koordinierung des freiwilligen Angebots für die
Kindertageseinrichtungen braucht es eine*n externe*n Part-ner*in, z.B. Münchner
Umweltverbände / Werkstatt der Generationen / Ehren-amtsbörse. Die „Lernbegleiter“
müssten zudem geschult und auf ihre Aufga-be vorbereitet werden.
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